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Die Umsatzentwicklung im Großhandel 
Schnellbericht für Dezember und das Jahr 1956 

Nachdruck - auch auszugsweise -
nur mit Quellenangabe gestattet. 



Die Umsatzentwicklung im Großhandel des Bundesgebietes 
im Dezember und im Jahr 1956 

(ohne Ein- und Verkaufsvereinigungen) 
Ilonatlicher VIarenabsatz, nicht Zahlungseing!mg 

Anzahl Veränderung der Umsatzwerte in vH 
der Be- Großhandelszweig Dez. 56 Dez. 55 Dez. 56 Jahr 1956 richts-
firmen gegen gegen gegen f!8P'8 

Nov. 56 Nov. 55 Dez. 55 Jahr~1955 

242 Lebensmittel - 12 + 4 + 2 + 12 
199 Gemüse und Früchte + 27 + 2'7 + 2 + 8 

139 Süßwaren - 18 - 1 3 + 4 + 8 
151 Bier, Spiri t.uosen, Mineralwasser + 33 + 28 + 15 + 10 
226 Tabakvraren + 12 + 16 + 4 + 10 

315 Textilwaren - 21 - 14 + 8 + 8 
darunter: 

76 Tuche und Futterstoffe - 25 - 23 + 15 + 3 
69 Mete r'.vare , Vfäsche, Damenkleidung - 26 - 22 + 11 + 9 

170 Wirlc-, Strick- und Kurzwaren - 20 - 11 + 6 + C) -
70 Schuhe - 16 - 2 + 6 + 12 

163 Eisen und Stahl - 8 - 9 + 5 + G 

250 Holz - 20 - 17 - 4 0 
212 Baustoffe - 20 - 18 - 10 + 6 
102 Sanitärer Installationsbedarf - 1 2 - 6 + 4 + 10 

81 Werkzeuge,BGschläge,Kleineisenwaren - 10 + 5 - 4 + 1 2 

85 Haus- und Küchenf;Gräte,. Öfen, Herde - 24 - '7 'F 5 + 14 
91 Hohlglas uncl Keramik - 13 - 5 + 2 + 11 

179 ElektroGeräte und Leitungsmaterial + 4 + 16 + 8 + 17 
72 RundfunL-, FGrnseh- und Phonogeräte + 7 + 19 + 15 + 26 
70 Farben, Lacke, Anstrichbedarf - 20 - 10 + 12 + 13 

71 Arzneimittel, :Drogen~ Kosmetika 0 + 8 + 8 + 12 
49 Schreib- und PapierYlaren - 1 3 - 10 + 4 + 11 

234 I Getrei<le, Futter- und Düngemittel - 12 - 12 + 4 + 7 
-----· 

~eis __ a_llf sonderbe<·ichtc: 
In Kürze erscheint: 
V /23/44 - "Die Umse.tzc~twicl:lung des Baustof:"handels im Jahr 1956" 
V/23/ 45 - "Die Umsatzo"ltwicklung d')S Textilw:ü·engroßhandels im Jahr 1956" 
V/23/46 - "Die U:asatze,1twic!clung des Lebensrn ttelgroßhandels im Jahr 1956" 
V/23/47- "Die Umsatzentwicklung d~s El2ktro- und Rundfunkgroßhandels im Jahr 1956" 
V/23/ 48 - "Die Urnsi:tze im Großc1endel 1956" 
V/23/49 - "Die Umsii.tze der EinzeJhandclsgGsc~äfte im Jahr 1956" 

Bestellungen an Abteilung Z/3 des Statistischen Bundesamtes. 
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Die Dezemberumsätze 

Die Absatzsituation des Großhan~els, ~er im Monat November in einigen 
konsumorientierten Fachzweigen 'Iurch d.ie mit dem Nahostkonflikt im Zusam-
menhang stehenden zusätzlichen Käufen der Einzelhandelsabnehmer eine be-
trächtliche Erhöhung seinerUmsitze zu verzeichnen hatte, entsprach im 
Dezember fast allgemein wieder den jahreszeitlichen Erwartungen. Mit Aus-
nahme einzelner vom Ueihnachtsgeschäft besonders begünstigten Branchen 
ergaben sich hierbei Absatzminderungen, die ihrer prozentualen Verände-
rung nach durchweg stärker als vor Jahresfrist in Erscheinung traten. 
Trotz dieser teilweise erheblichen saisonalen Abschwächung der Umsätze 
konnte jedoch das im Monat Dezember 1955 erreichte Niveau - von drei 
Fachzweigen abgesehen - übertroffen werden. 

Im Nahrungs- und GenuGmittelbereich lassen die vornehmlich durch die '7eih-
nachtssaison boeinflußten Fachzweige, und zwar der Früchtegroßhandel, der 
Biergroßhandel sowie der Tabakwarengroßhandel eine beachtliche Zunahme 
ihrer Verk~ufe erkennen, In noch höherem Maße als vom November zum Dezem-
ber 1955 steig"rte sich hierbei der Absatz des Biergroßhandels, der damit 
um 15 vH mehr als im gleichen Vorjahrsmonat uosetzte (November:+ 11 vll) • 
Beim Früchtegroßhandel lag die Jahreswachstumsrate im Monat Dezember 
etwa auf gleicher Höhe wie im November(+ 2 vH), während sie sich beim 
Tabakwarengroß'landel etwas verringerte (+ 4 vH). Im Lebensmittelgroßhan-
del gingen die Verkäufe irrt Vorgleich zum November_- entgegen der l~ntwick
lung im Vorjahr - um 12 vH zurück, wobei jedoch das Ergebnis des T.!onats 
Dezember 1955 noch knapp übertroffen werden konnte. Der Absatz des Süß-
warengroßhandelst der sich saisonbedingt gegenüber November verminderte~ 
übertraf seinen Vorjahrsstand um 4 vl!. 

Die Ums~tze des gesamten Textilwarengroßhandels, die im November aus den 
bereits oben dargelegten Gründen - abweichend vom üblichen Saisonverlauf -
nochmals eine kräftige Zunalme erfahren hatten, zeigen nunmehr· den Beginn 
der für die Wintermonate c 1:tar:-::-t,JristischenAbwärtsbewegung an. Obwohl c1as 
Ergebnis des I!ionats Novorr:b<::r von diesem Fachzweig mit über einem Fünftel~ 
also in höherem Maße als im ent:oprechenden Vorjahrsabschnitt (- 14 vll), 
unterschritten Y!urde 1 ergab sich gegenüber dem Monat Dezember 1 955 o ine 
Erhöhung des Umsatzes um [3 vE. Besonders bemerkenswert sind hierbei die 
auch im Vergleich zu den übrigen Großhandelszweigen relativ hohen ZuHachs-
raten des Tuch- sowie des Meterwarengroßhandels, die um 15 bzw. 11 vH hö-
here Umsätze als vor Jahresfrist erzielten. Auch vom Schuhgroßhandel ~urde 
trotz der r.reitaus stärkeren Abnahme seines Absatzes vom November zum De-
zember (- 16 vH) als im vergleichbaren Vorjahrsteil (- 2 vH) um 6 vH mehr 
als im Dezember 1955 verkauft. 

Von den übrigen konsumorientierten Branchen hatte im Vergleich zu den 
Novemberumsätzen lediglich die Absatzentwicklung des Großhandels mit 
Rundfunk-, Fernseh- und Phonogeräten eine aufwärts gerichtete Tendenz. 
Wenn auch der prozentuale Anstieg des Absatzes (+ 7 vH) weit geringer war 
als vom November zum Dezember 1955 ( + 19 vH), lagen doch die Ergebnisse 
des Monats Dezember im Anschluß an das bereits seit Monaten hohe Umsatz-
niveau dieses Fachzweißes um 15 vH über dem Stand des gleichen Vorjahrs-
monats, Bedeutend niedrigere Zuwachsra'ccm wiesen demgegenüber - zu je-
weiligen Preisen gerechnet - der Groß}. mdel mit Haus- und Küchengeräten, 
Öfen und Her der. ( + 5 vH) SO'.rie der Gr• ohandel mit Hohlglas und Keramik 
(+ 2 vH) auf; in beiden Brsc10hen dürfe: jedoch nach Ausschaltung der in-
zwischen eingetretenen Preiserh(;hunge~-. _ d1.e ungefähr der Veränderung der 
Werte entsprachen, rnengenmti:3ie; et~;,.a 1?' ensoviel wie im Dezember 1955 umge-
setzt -.wrden sein. Im GroBhandel mit .,rzneimi tteln, Drogen und Kosmetika 
und im Großhandel mit Schreib- und P~)ierwaren haben sich die Umsatz~erte 
im Jahresvergleich um durch•chnittlich 8 bzw. 4 vH erhöht. 
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Die Umsatzbeueguw; rler vorwiegend Erzeugnisse des Bau- und Investitions-
bedarfs liefernden GroGhandelszweige nahm den saisonüblichen Verl2.uf, der 
fast allen Branchen dieses Bereiches viel niedrigere Umsätze als im 
November brachte. Wi'.hrcnd hiernach der Baustoffhandel, der Holzhandel und 
der Großhandel mit Werkzeugcn, Beschlägen und Kleineisenwaren den Umsatz-
stand des Honats Dezerr,ber 1955 nicht erreichten, lagen die Absatzv;erte 
der übrigen Fachzweige - teiJs unter Preiseinflüssen - noch über den ~r
gebnissen des Mo-nats Dezember 1955 (Großhandel mit Farben, Lacke, Anstrich-
bedarf + 12 vH, Eisen- und Stahlhandel + 5 vH und Sanitärer Installations-
bedarfshandel + 4 vH), Im Elektrogroßhandel war nach der bereits merl:lichen 
um·satzbelebunc; .im November diesmal der Anstie~ der Verkäufe (+ 4 vH) we-
sentlich c;eril1g8r als vor JR-hresfrist (+ 16 v ) • Der Mehrabsatz gegenüber 
dem vergleichbaren Vorjahrsmonat betrug hier 8 vH. 

Die Jahresumsätze 

Die an der Berichterstatt)lng teilnehmenden Großhandelszweige konnten ihre 
Umsätze v;ie bereits in den vorangegangenen Jahren auch im Jah~ 1956 geaen-
ü)ler 1955 - bei nur geringfügig gestiegenen P"eisen - weiterhin ausneit<1n •• 
Das Wachstumstempo hat sich allerdings in einigen, insbesondere in o.en vom 
Bau- und Inveutitionsbodarf abhängigen Branchen spürbar verlangsamt. Die 
Absatzzunahme ier Fachzweige dieses Bereiches, die von 1954 auf 1955 
zwischen 12 und 31 vH lagen, betrugen von 1955 auf 1956 nur 6 bis 17 vH. 
So verminderten sich u.o. die Zuwachsraten des Eisen- und Stahlhandels von 
+ 31 vH im Jahr 1955 2,uf + 6 vll im Jahr 1956, im Baustoffhandel von + 1.8 
auf + 6 vH, vorr, Großhando1 mit Werkze.ugen, Beschlägen und Kleineisen:Taren 
von+ 24 auf + 12 v!L Demae::;enüber wurden von vielen konsumorientierten 
Branchen die Zu~achsratcn des Jahres 1955 zum Teil beachtlich übertroffen. 
Der SchrrerJc-~->nLt der Großhandelsumsätze hat sich mithin in zunehmender.t l!laße 
vom Investitionsgüter- cum Verbrauchsgüterbereich verlagert, Bemerkens-
werte Umsatzerh~huneen ~it dan seit der Währungsreform hHchsten Jahres-
wachstumsratsD innerha:b ihrer Branche erzielten vor allem der Rundfunk-
großhandel (+ 26 vH), cler Lebensmittel- sowie der Schuhgroßhandel 
(je + 12 v!!) und der MoterVIarengroßhandel (+ 9 vH), 

- 4 -

• 


